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Mayr: Franz M., Arzt, ist am 4. October 1814 in Uderns (Tirol) geboren.
Nachdem er unter Entbehrungen aller Art, mit dem äußersten Mangel
kämpfend in Wien seine Gymnasial- und Universitäts-Studien beendet hatte,
erlangte er daselbst 1843 die Doctorwürde. Er fungirte zuerst kurze Zeit als
Assistenzarzt am allgemeinen Wiener Krankenhause, 1845 wurde er zum
Secundär- und 1846 zum Primär-Arzt am St. Joseph-Kinderhospitale ernannt,
um dessen Verbesserung er sich in dieser Stellung erhebliche Verdienste
erwarb. Nach dem Tode von Mauthner im J. 1858 wurde ihm das Directorat
des St. Annen-Kinderspitals und damit der Lehrstuhl der Pädiatrik an der
Universität übertragen; gleichzeitig wurde er als Leibarzt der kaiserlichen
Kinder an den Hof berufen. In allen diesen Stellungen hat M. bis zu seinem, am
3. August 1863 erfolgten Tode ein segensreiches Wirken entfaltet und durch
seine wissenschaftliche und litterarische Thätigkeit nicht wenig zu der Hebung
beigetragen, deren sich die Kinderheilkunde in der neuesten Zeit erfreut. Von
seinen schriftstellerischen Arbeiten sind die im J. 1840 erschienene „Anleitung
zu einer naturgemäßen und verständigen Kinderpflege“, ferner zahlreiche
pädiatrische Artikel in der Zeitschrift der Wiener Aerzte und in dem von ihm
in Verbindung mit Schuller, Schroll und Widerhofer begründeten Jahrbuch für
Kinderheilkunde zu nennen, dessen Hauptredacteur er bis zum 6. Jahrgange
geblieben ist.
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